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Editorial 

Seit klassische Nationalgeschichten in der Geschichtswissenschaft eher auf dem Rück
zug sind, ist die Globalgeschichte auf dem Vormarsch. Globalgeschichte meint jedoch 
nicht einfach Geschichte »außerhalb Europas« oder »Geschichte weltweit«. Es geht da
bei um eine Geschichtsschreibung, die versucht, eurozentrische Perspektiven zu über
winden und das Augenmerk verstärkt auf globale Verflechtungen und Verbindungen zu 
richten. Klassische Themen einer Globalgeschichte sind daher Kolonialismus, Migrati
on, Handelsbeziehungen, internationale Kooperation, Sklaverei, Tourismus, Imperia
lismus, Globalisierung, Wissenstransfers u.v.m. 
Die Reihe Global- und Kolonialgeschichte bietet Forschungsbeiträgen zu diesen The

men ein gemeinsames Diskussionsforum. Die Kolonialgeschichte wird dabei als zen
traler Teil der Globalgeschichte behandelt, da sie sich thematisch als Verflechtungsge
schichte wie auch methodisch als Machtverhältnisse (und hegemoniale Diskurse) hin
terfragend in diese Historiografie einordnet. 

Ellen Montag Pupeter hat Geschichte, Politikwissenschaft und Public History an 
der Freien Universität Berlin studiert. Von 2019 bis 2024 forschte sie im DFG- 
Graduiertenkolleg »Identität und Erbe« an der Technischen Universität Berlin zu 
postkolonialer Kulturgutrestitution. Sie war als Doktorandin am Leibniz Zentrum für 
Zeithistorische Forschung Potsdam (ZZF) assoziiert. 
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